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Halle und Umgebung
Halle 11 Januar

Zur Luſtbarkeitsſtener
Eine höchſt reformbedürftige Steuer

ordnung
Zu den Steuern die bei ihrer Einführung aufs ent

ſchiedenſte bekämpft wurden gehört wohl keine ſo ſehr wie
die Luſtbarkeitsſteuer Zweifellos iſt daß die Steuer ſchon in
ihrer Grundidee ein Manko in ſozialer Beziehung hat ſie
vperteuert den mittleren und kleineren Bürgern ihr Ver
gnügen läßt aber die oberen Schichten die ihre Feſte im
Hauſe feiern Hausbälle geben uſw frei ausgehen Den
noch iſt an eine Beſeitigung der Steuer nicht mehr zu denken
keine Steuer zieht ſich ſo leicht und bequem ein wie die
Luſtbarkeitsſteuer und ertragreich iſt ſie auch eine ſtarke
Stütze unſeres Etats Jm neuen Haushaltplan iſt
ſie mit 124000 Markeingeſetzt

Aber wir meinen hier bei der Etatsberatung ſollte mal
von unſeren Stadtverordneten falls der Magiſtrat ſich nicht
ſchon ſelbſt von der Reformbedürftigkeit der Steuer über
zeugt hat eingehakt werden um darzutun daß die Steuer in
der praktiſchen Anwendung vielfach einen ganz
anderen Sinn bekommen hat als beideſtädti
ſchen Behörden bei der Verabſchiedung der
Steuerordnungbeabſichtigten Sie hat in vieler
Hinſicht geradezu wexatoriſchen Charakter erhalten

Anlaß zu dieſen Ausführungen gibt uns eine neue Aus
legung wie ſie jetzt wieder bei einem Prozeß betref
fend den 2 kommunalen Verein das Oberverwal
tungsgericht vorgenommen hat

Der 2 kommunale Wahlbezirksverein ließ den Hunderten
von Teilnehmern einer von ihm veranſtalteten Ball Feſtlich
keit den Holländer Holzſchuhtanz von 12 koſtü
mierten Paaren vorführen Die ſtädtiſche Steuerkaſſe ver
anlagte das Feſt mit einer Luſtbarkeitsſteuer von 40 Mk
weil ſich nach S 5 Teil A Ziffer 6 der Steuerordnung der
Steuerſatz für Tanzbeluſtigungen verdoppelt
wenn ſie von Masken oder koſtümierten
Perſonen beſucht werden Jn der Meinung daß ſich
ſolche Steuervorſchrift nur auf Maskenbälle und Koſtümfeſte
beziehen könne wie dies wohl auch die Anſicht der Stadtväter
geweſen ſein wird erhob der haftbar gemachte Saalwirt
Klage im Verwaltungsſtreitverfahren Das Oberverwal
tungsgericht wies ihn aber ab denn es handle ſich hier um
eine einheitliche Veranſtaltung bei der der Holländertanz
eine Nummer des Programms war Wie es aber nicht darauf
ankomme wieviele Perſonen und in welcher Zeitdauer
jeweilig an dem allgemeinen Tanzen teilnahmen ſo ſei es
auch belanglos wieviele Perſonen an dem Holländertanz
teilnahmen und wie lange deiſe Nummer des Programms
gedauert haben möge Sei auch nur ein Teil des
Programms als Tanzbeluſtigung an welcher Räumen ſtattfinden Auf dieſe Weiſe müſſen unſere Vereinekoſtümierte Perſonen teilnahmen anzu
ſprechen ſo werde dadurch den Anforderun
gen der Steuervorſchrift genügt

1 Beiblatt zu Nr 13 der Saale Zeitung
fertigt ſich ſchon die Verdoppelung des Steuerſatzes von
20 Mk auf 40 Mk

Aber nicht genug an dieſer einen ſcharfen Auslegung
Selbſt wenn bei einem Ballvergnügen einige koſtümierte
Spaßmacher mitwirkeny z B der übliche Nachtwächter der
Schutzmann der Schulze der Bauer u dergl ſo iſt dies nach
Auffaſſung unſerer Sadt Steuerſtelle ebenfalls hinreichend
zur Anwendung des Steuerſatzes der ſonſt nur Masken
bälle und Koſtümfeſte trifft Gegenwärtig ſchweben dieſe r
halb noch zwei Prozeſſe beim Oberverwaltungs
gericht

Der Gipfel ſteuerlicher Spitzfindigkeit beſteht aber wohl
darin daß in Halle die zur Faſchingszeit ſtattfindenden
bloßen Tanzkränzchen ſofern bei ihnen auch nur die ein
fachen papiernen Narrenkappen getragen wer
den nach Maskenballſätzen alſo doppelt ſo
hoch wie ſonſt beſteuert werden An dieſe Möglichkeit hat
wohl kein einziger Stadtverordneter bei ſeiner Abſtimmung
geglaubt vielleicht auch kein Mitglied unſeres Magiſtrats

Ebenfalls höchſt ungerecht empfindet man unter
Beamten und Kriegervereinen die Be
ſteuerung der Kaiſers Geburtstagsfeiern
Hier verweigert der Magiſtrat eine Befreiung von der
Steuer ſofern dieſe Veranſtaltungen mit Tanz verbunden
ſind Dann ſollen nach Anſicht des Magiſtrats die Feiexn
den Charakter einer patriotiſchen Gedenkfeier nicht mehr be
ſitzen Die beteiligten Vereine ſind aber der Meinung daß
der Geburtstag unſeres Kaiſers nicht bloß durch ein vor
nehmes Feſtmahl würdig gefeiert werden könne ſondern den
Sitten der großen Maſſe der Bürgerſchaft entſprechend auch
durch einen fröhlichen Ball mit patriotiſchen Aufführungen
Deshalb haben auch die Herren Miniſter des Jnnern und
der Finanzen unterm 15 April 1901 ohne Vorbehalt ver
fügt daß Luſtbaxrkeiten welche zur Feier patriotiſcher Feſte
namentlich von Kaiſers Geburtstag veranſtaltet werden
ſteuerfrei bleiben ſofern ſie an dem Gedenk bezw Geburts
tage ſelbſt ſtattfinden daß aber auch ſofern dieſe Voraus
ſetzung nicht zutrifft die Steuern für die Luſtbarkeiten von
dem Magiſtrate nach pflichtmäßigen Er
meſſen erlaſſen werden könne Dieſe bedeutſame
Beſtimmung iſt bei der letzten Verbeſſerung der Steuer
ordnung von den Stadtvätern nicht gehörig gewürdigt
worden

Auch die Vorführungen der Schüler einer
Muſik und Geſangsſchule in den erlernten Künſten
behandelt trotz unterrichtlichen Zweckes die ſtädtiſche Steuer
kaſſe als eine ſteuerpflichtige Luſtbarkeit

Einer gewiſſen Komik entbehrt nicht folgender Be
ſteuerungsmodus Wenn ein Verein ſeinen Ball mit einem
Konzert einleitet das im Saale ſtattfindet ſo hat er für
beides zuſammen eine Luſtbarkeitsſteuer von 20 Mk zu
zahlen Wird aber das Einleitungskonzert wie dies im
Sommer üblich im Garten abgehalten ſo koſtet dies 7,50 Mk
mehr weil die Luſtbarkeiten dann nicht in denſelben

im Sommer noch extra Steuer dafür entrichten daß ſie
das Konzert in friſcher Abendluft genießen wollen Sol ch e

Sonnabend 1ſ Januar 1903

Buchſtabenauslegung geht denn doch über
die Hutſchnur ſie reicht faſt an das Verfahren unſerer
Straßenbahn in der bekannten Billetaffäre heran

Eine höchſt unpraktiſche Beſtimmung iſt die Vorſchrift
alle ſteuerpflichtigen Luſtbarkeiten ſpäteſtens einen
vor dem für ſie beſtimmten Tage bei der ſtädtiſche Hebe
ſtelle anzumelden Dieſe Beſtimmung iſt wohl in einem
kleinen toten Landſtädtchen mit gleichmäßigen Verhältniſſen
ausführbar aber nicht in einer verkehrsreichen Großſtadt
Man denke ſich den ſo häufig wiederkehrenden Fall daß eine
geſchloſſene Geſellſchaft die ſich zu einem Eſſen im Hotel ver
einigt hat nach aufgehobener Tafel auf einmal Luſtizu
einem fröhlichen Tanze bekommt Soll ſich die Ge
ſellſchaft dies Vergnügen nur deshalb verſagen weil nach
dem Buchſtaben der Steuerordnung die Tanzbeluſtigung
nicht einen Werktag vorher angemeldet geweſen iſt Oder
bei einem Augfluge ins Saaletal improviſiert eine Stü
dentenverbindung ein hieſiger oder auswärtiger Verein ein
Gelegenheitstänzchen unter den Teilnehmern des
Ausfluges Auch dieſes iſt nach der Steuerord
nung unſtatthaft und mit Strafebedroht weil
der vorherigen Anmeldepflicht nicht genügt iſt Sollte für
derartige Ausnahmefälle nicht eine nachträgli ch e
Meldung zugelaſſen werden können Eine ſolche würde
auch einem höchſt befremdlichen Verfahren von Bureau
beamten der ſtädtiſchen Steuerkaſſen einen Riegel vorſchieben
Jn Wirklichkeit wird behauptet daß ſich heute die Bureau
beamten nicht mit den amtlich eingehenden Anzeigen be
gnügen ſondern ſie ſuchen eine möglicherweiſe vorgeköm
menes Gelegenheits Tänzchen durch Fernſprecher
oder Nachfrage noch ſelbſt aufzuſpüren oder verwerten dazu
private Verbindungen und Wahrnehmungen Jn der
Bürgerſchaft und in Wirtekreiſen hat dieſes Verfahren
immer peinlich berührt und zu wiederholten Auslaſſungen
des Unmuts geführt

Wir glauben durch dieſe Beiſpiele genügend dargelegt
zu haben in wie dringendem Maße die Luſtbarkeitsſteuer
ordnung reformbedürftig Tuts der Magiſtrat nicht dann
ſollten die Stadtverordneten die Jnitiative ergreifen un
eine Reviſion der Steuerordnung einleiten Die erforder
liche Stimmenzahl zu einem ſolchen Jnitiativantrag läßt ſich
doch leicht beſchaffen der betreffende Stadtvater der dieſe
wichtige ſo weite Kreiſe intereſſierende Sache in die Hand
nimmt könnte ſich mit einem Schlage populär machen
Uebrigens wird auch der Saalbeſitzer Ve rein

petitionieren DDer Buchſtabe tötet er tötet auch das Vertrauen
Das ſollte inzwiſchen an zuſtändiger Stelle wo über die
Anwendung der Steuerordnung entſchieden wird beachtet

werden
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Zum Rücktritt des Oberpräſidenten
wird jetzt weiter bekannt daß wegen der Schwier feiten
der geſellſchaftlichen Stellung des Frhrn v Wilmowostki die
nicht in ſeiner Perſon lagen bereits der Regierungspräſi
dent Dr Ba ltz ſeine Verſetzung beantragt hatte DemDamit recht

Nach beendeter
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Das zu erwartende Penſionsverſicherungsgeſetz

Ueber dieſes Thema ſprach geſtern Abend in einer ſehr
grt beſuchten öffentlichen Pri mten Verſammlung in

en ThaliaFeſtſälen der Reichstagsabgeordnete Sittart
Aachen Zentrum Redner führte etwa folgendes aus
20 langem Dahindämmern ne die Privatimten kurz nach der Jahrhunde bewußt daß ihre
Exiſtenz unſicher ſei unſicher in der Gegenwart und Zukunft
Nun organiſierten ſh die Privatheamten und heute ſind
non den Fünfviertel Millionen Privatbeamten 3 organi
ſiert Deutlich trat nun das Streben die Sorge für die
eigene Zukunft und die der Familie zu Tage Man flehtedie Staatshilfe an um eine erung Pieſe einſetzende
Bewegung liegt in dem erſten Stadium hinter uns Jm
nächſten Jahre dürfte uns die Regierung die
T eines Geſetzes bringen Und dieſes
Geſetz wird ſich umſetzen in klingenden Gewinn für den
Staat und für den Einzelnen für den Arbeitgeber der ge
willt iſt ſich ein Opfer für ſeine Angeſtellten aufzulegen
1903 haben drei ſtarke rteien die Jdee aufgenommen
Jm Jahre 1907 am 14 März ſah man im Reichstag ein
ger überraſchendes Bild Jede Partei führte einen Freund

er Beſtrebungen auf die Rednertribüne und Graf Poſa
dowski ſagte daß die Notwendigkeit einer ſtaatlichen Ver
ſicherung der Privatbeamten nicht beſtritten werden könne
Das Reichsſtatiſtiſche Amt ſtellte dann 1906 feſt daß 19 Pro
zent des Einkommens gezahlt werden müſſe Doch das Ziel
das geſtellt war e nicht der Wirklichkeit denn das
letzte Gehalt des Einkommens des Privatbeamten iſt nicht
wie man annahm das Höchſtgehalt da im Alter nicht die
Arbeitsfähigkeit am größten iſt und der Privatbeamte nur
danach bezahlt wird Auch eine zweite Rechnung ergab bei
einer Penſion von 75 Prozent des Durchſchnittsgehaltes mit
einer n von 14 Prozent des Einkommens ein falſches
Bild da die Rechnung unvollſtändig war Die nunmehrige
Rechnung des Hauptausſchuſſes der Privatbeamten ergab
eine Leiſtung von 10 Prozent Nun beriet man ſich auch
über die Wege und man ſollte übereinkommen daß eine
allgemeine Verſicherung beſtehen bleiben könne aber die
Wünſche die im Rahmen des allgemeinen Geſetzes nicht er
füllt werden können aus einem Zuſchuß aus der beſonderen
Kaſſe erfüllt werden müſſen Die allgemeine Verſicherung
bietet ſehr viel im Vergleich zu den Opfern kann aber nicht
die Sonderwünſche der Privatbeamten berückſichtigen dazu
iſt die Sonderkaſſe Jm Reichsamt des Jnnern will man
einen Entwurf ausarbeiten der vorſieht daß im Alter von
65 Jahren 50 Prozent des Durchſchnittseinkommens und der
Witwe nach dem Maßſtab der Penſion der Staatsbeamten
40 Prozent der Penſion des Durchſchnittsgehaltes des
Mannes gezahlt werden Leiſtung und Gegenleiſtung müſſen
natürlich in einem beſtimmten Verhältnis ſtehen Die
Arbeitgeber haben nun nach Meinung des Geſetzgebers fünf
Prozent zu leiſten und im allgemeinen haben ſie ſich dieſem
Vorſchlag wohlwollend gegenübergeſtellt da ja viele jetzt
ſchon Fürſorge durch Alterskaſſen uſw tragen Ob große
Kaſſen die mindeſtens das leiſten was der Staat leiſten
würde als Extrakaſſen zugelaſſen werden wird nächſtens ge
prüft werden Ebenſo iſt die Frage der Gehaltsgrenze noch
zu prüfen Redner war der Anſicht die Grenze nicht zu
ſtreng zu ziehen ſo daß Privatbeamte mit hohem Gehalt
wenigſtens für die unteren Summen des Gehaltes verpflich
tet werden Auch für die qualifizierten Arbeiter empfiehlt
er die Möglichkeit der freiwilligen Anteilnahme an der Ver
ſicherung Ebenſo ſollten diejenigen teilnehmen die im
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Gleichzei et die Verſammlung an alle rigen
des deutſchen Privatbeamtenſtandes die dringende Bikte
ſich der Bewegung ohne Ausnahme anzuſchließen und für
dieſe in geſchloſſener Einmütigkeit und zielbewußter Weiſe
einzutreten

Die Stadt Halle im preußiſchen Etat
Der diesmalige Etat der Berg Hütten und Salinenver

waltung fordert u a beim Oberbergamt zu Halle neue Stellen
für 1 Oberbergrat 1 Sekretär 1 Bureauhilfsarbeiter uſw Jm
Etat der Handels und Gewerbeverwaltung wird geſagt Der
Rückgang in der Schülerzahl bei der Handwerkerſchule in Halle
hatte eine Verminderung der Schulgeldeinnahmen zur Folge
andererſeits konnte der Unterricht eingeſchränkt und der Fonds zur
Erteilung von Hilfsunterricht herabgeſetzt werden Der Mehr
bedarf an Staatszuſchüſſen bei der Handwerkerſchule beziffert ſich
auf 844 Mk Der Etat der Juſtizverwaltung fordert an ein
maligen Ausgaben für den Neubou eines Geſchäftsgebäudes für
die Strafabteilungen des Amtsgerichts in Halle dritte und letzte
Rate 109 800 Mk und für den Umbau des Gerichtsgefängniſſes
in Halle als erſte Rate 100 000 Mk

Jn den Erläuterungen hierzu heißt es beim Neubau eines
Geſchäftsgebäudes für die Strafabteilungen des Amtsgerichts
Nachdem auf den Geſamthbedarf von 464 800 Mk durch die Etats
für 1905 und 1907 355 000 Mk bereitgeſtellt ſind bleiben noch
109 800 Mk verfügbar zu machen Zum Umbau des Gerichts
gefängniſſes wird bemerkt Das mit 145 Köpfen belegbare juſtiz
fiskaliſche Gefängnis enthält nur 47 Einzelzellen die zur Unter
bringung der vielen Anterſuchungsgefangenen bei weitem nicht
ausreichen Dieſem Mangel ſowie den beſtehenden baulichen Miß
ſtänden ſoll durch einen Neubau der niederzulegenden Männer
abteilung und durch Umbau des Weibergefängniſſes abgeholfen
werden wodurch bei einer dem Bedürfniſſe genügenden Geſamt
belegungsfähigkeit von 135 Köpfen die Zahl der Einzelzellen auf 86
vermehrt wird Die Koſten betragen für den Reubau des Männer
flügels 130 500 Mk für tiefere Gründung desſelben 10 400 Mk für
den Umbau des Weiberflügels 27000 Mk für die Nebenanlagen
9600 Mk für die Bauleitung 10 500 Mk zuſammen 188 000 Mk
Dazu treten noch die Koſten der Einrichtungs Lagerungs und
Bekleidungsgegenſtände

Zoologiſcher Garten Der Garten iſt um eine große
Sehenswürdigkeit reicher Der plötzlich eingetretene Schnee
fall im Verein mit den bereits vorhandenen Gletſchern hat
in den Gems Tahr und Mähnenſchafgehegen eine winter
liche Hochgebirgsſzenerie geſchaffen deren Beſichtigung man
wirklich nicht verſäumen ſollte Die ſteilen Klippen ſind von
glitzerndem Eis und Schnee überzogen zahlloſe Eiszapfen
hängen an den Wänden herab und eisgewordene Kaskaden
bedecken die weniger ſteilen Hänge Die Bewohner der hohen
Alpen und des höheren Himalaya die Gemſen und der
Tahr fühlen ſich bei dieſer Hochgebirgszugabe äußerſt wohl
und wiſſen bei ihren tollen Sprüngen die gefährlich glatten
Stellen wohl zu meiden Auch ſei darauf hingewieſen daß
die kleine Eisbahn auf dem Schauſtellungsplatze verbeſſert
worden iſt und jedem Beſucher zur freien Verfügung ſteht

Das Konzert wird morgen Nachmittag von dem Orcheſter
unſerer 36er ausgeführt

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Die 7 Volksvorſtellung am Sonntag nachmittag 3 Uhr

Heimat iſt bereits ausverkauft Sonntag abend geht
die mit Spannung erwartete ſenſationelle Operettennovität
Ein Walzertraum von Oscar Strauß zum erſten

Male über die Bretter der Stadttheaterbühne Das Werk

ven ſt und ditket die Relchoreglerung dieſe Angaegert aſien vie en g3e
nach im Sinne der Bewegung u fördern abends 8 n e
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W n h h um
ttags wird das Programm eKürzung re rt geib eigner fich d Wrſellung

ſonders für Familien und auswärtiges Publikum
ApolloTheater Das Burean ſchreib uns Der diesmalige

Spielplan findet die größ e Anerkennung vom das Theater all
abendlich bis auf de letzten Platz füllenden Publikum Das
Programm enthält aber auch eine Reihe großartiger am Varists
wirklich einzig exiſtierender Attraktionen Da iſt vor allem
Merians BauernHunde Theater 42 Hunde die vollſtändig
ſelbſtändig ein ganzes Theaterſtück darſtellen und dabei ſo un
geheuer drollig wirken daß von Anfang bis Ende ununterbrochen
wahre Lachſalven erſchallen Weiter ſeien genannt die 6 Colberg
mit dem kleinſten Kapellmeiſter der Welt Hugo Colberg in ihren
hochkünſtleriſchen Darbietungen der unſagbar komiſche Excentric
akt Humpſti Bumſti das Meiſterſänger Quartett uſw Morgen
finden zwei große Vorſtellungen ſtatt Jn beiden tritt das geſamte
Pracht Programm auf Für die beiden Sonntagsvor
ſtellungen hat ſich ein ſeltener exotiſcher Gaſt ange
meldet und die Loge VII rechts reſervieren laſſen Er wird
beiden Vorſtellungen beiwohnen

Das ViophonTheater bringt in ſeinem diesmaligen
Spielplan vorwiegend Stücke aus der Operette Das Liebes
duett aus 1001 Nacht eröffnet den Reigen das melodisöſe
Goldfiſchlied gefungen von der bekannten Mia Werber ſowie
ein flottes Leutnantsduett aus den Landſtreichern folgen
Reben der Capatine aus dem Barbier von Sevilla ſei
Joſeph Joſephi in der neuen Ausſtattungsrevue des Me
tkropoltheaters Das muß man ſehen hervorgehoben Das
Entreelied aus Frühlingsluft bildet den Schluß der durch
weg guten Darbietungen Den Höhepunkt der übrigen Vor
führungen bildet eine Fahrt zu den Waſſerfällen des Zam
beſſ i Die großartige Pracht dieſer Naturſchönheiten wird
dem Zuſchauer viel eindringlicher vor das Auge gebracht als
es Bilder oder Reiſebeſchreibungen jemals vermögen Aktuell
iſt der Winterſport im Rieſengebirge für den Humor ſorgen
Schnelle Beförderung und Wie der Vater ſo der Sohn

Der Aufenthalt in den gut geheizten Räumen des Theaters
iſt ſehr angenehm

Kammermuſik Auf den am nächſten Montag ſtattfindenden
dritten Kammermuſik Abend machen wir die Muſikfreunde noch
mals aufmerkſam Das herrliche Programm Klavier Quartett
und Quintett ſowie Streichquartett moll von Rob Schumann
wird auch dieſen unter Mitwirkung des als ausgezeichneten
Kammermuſik Spielers rühmlichſt bekannten Herrn Fritz von
Voſe ſtattfindenden Abend wieder zu einem beſonders genuß
reichen geſtalten Kartenverkauf in der Hofmuſikalienhandlung

Heinrich Hothan
Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater

I Halleſches Konſervatorium ſtaatl genehmigte Anſtalt Poſt
ſtraße 21 Die 56 Muſikaufführung Vorſpielabend für Grund
ſchüler findet Montag abend 6 Uhr in den Räumen des Kon
ſervatoriums ſtatt Zutritt haben an dieſem Abend hauptſächlich
nur die Angehörigen der vorſpielenden Schüler doch kann er in
beſchränktem Maße beſonderen Intereſſenten gegen vorherige An
meldung beim Direktor geſtattet werden

Moderner Lebensanſchauungsvortrag von A v Broecker
A v Broecker wiederholt auf Wunſch nächſten Mittwoch den
15 Januar abends 9 Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle
den Vortrag Raturwiſſenſchaft Monismus Gottes
glaube aber in ergänzter und teilweiſe veränderter Weiſe
Nachher freie Diskuſſion Eintritt 10 Pfennig pro Perſon
Der Vortrag wendet ſich lediglich an ſuchende moderne
Menſchen

Kirchliche Verhältniſſe in Rußland beſonders die
dortige evangeliſche Bewegung ſo lautet das Thema über

4 Uhr und

S S

Laufe der Zeit ſelbſtändig geworden ſind Für die weib Hat einen Erfolg errungen Der ſogar den der Luſtigen Ha Herr Geh Kirchenrat Prof Kattenbuſch am Sonn volichen Angeſtellten ſoll ein Aequivalent geboten werden daß Witwe noch weit übertrifft Die W er hat Rückſicht tag abend Kblhe W Chriſtlichen Verein Junger Männer W
ſie nicht dieſelben Beiträge leiſten zugunſten einer Witwen auf den Wort der Nerität mag Frächtigg e rattun4 Geiſtſtr 29 einen Vortrag halten wird Jeder junge Mann S
penſion der verheirateten männlichen Angeſtellten Redner geſchafft Die geſamte Damenkapelle die in Her iſt freundlichſt eingeladen Zutritt frei Kl
bat die Damen jedoch die Geſetzgebung nicht zu erſchweren Vorſtellungen des Walzertraum mitgewirkt hat iſt auch T bot ſich den frühen lin
und ſchloß mit einem warmen Appell an die Einmütigkeit für die hieſige Aufführung verpflichtet Die erſten Wieder EisNadſport Jn den letzten Tagen bo ſich den frü ve
der Privatbeamten bei ihren Beſtrebungen holungen der neuen Operette finden am Mittwoch und Frei Beſuchern des Galgenbergs eine intereſſante Ueberraſchung m

Es wurde dann einſtimmig folgender Entſchluß ge tag ſtatt Montag Mieze und Maria Dienstag Auf der ſich dort befindlichen kleinen Eisbabn unternahm

faßt Undine Donnerstag Die Walküre r ger z ne HeDie von der Vereinigung für Penſionsverſicherun Neues Theater Das Bureau ſchreibt uns Sonntag traße 4 a Probefahrten die augemeines r chder Privatbeamten auf T Halle finden zwei Vorſtellungen ſtatt nachmittags 4 Uhr bei klei Die Neuheit ſpeziell geeignet für die größeren Winterſport e

und Umgebung auf Freitag den 10 Januar nach den nen Preiſen Henrik Jbſens Nora oder Ein Puppenheim tuThaliaFeſtſälen einberufene und von ca 700 Perſonen und zwar in der deutſchen Bearbeitung von W Lange D Ki d d iſt der Germaniag dibeſuchte Privatbeamtenverſammlung erklärt ſich mit den abends 8 findet die Erſtaufführung von Richard Skowron er inder Freu e Kuchen Jn jeder Se
Ausführungen des Herrn Reichstagsabgeordneten Sit neks neueſtem Luſtſpiel Das graue Haus ſtatt Montag Jamilie beliebt Dieſe prachtvoll ſchönen Kuchen nur durch ab
tart Aachen über das zu erwartende Penſionsverſiche findet die erſte Wiederholung dieſer Novität ſtatt Die Germanig Backpulver als zuverläſſigſtes millionenfach derungsgeſetz einhellig einverſtanden Sie begrüßt es mit nächſte Aufführung von Reiterattacke deſſen letzte Wieder be hrt Paket 10 pf 3 Pakete 25 Pfg mit Prämien m
beſonderer Freude daß die von den Privatbeamten ſeit holung vor übervollem Hauſe ſtattfand iſt für Dienstag feſt bewährt Datke 5 Heſen u Baron
Jahren geführte auf die S einer Penſions geſetzt bon Hoflieferant Franz bekannte Hefen u Backpu verund Hinterbliebenenverſicherung hinzielende Bewegung Das EdenTheater m WalhallaTheater das nur noch fabrik Halle a S Verkaufslokal Märterftr geöffnet 12
von der Reichsregierung ſympathiſch aufgenommen wor bis Mittwoch in Halle verweilen kann arrangiert am Sonn u 7 Uhr u die Plakat führenden Geſchäfte allerorts

Wein Grosshandlung ri
Weinstuben 5Stadtküche Er

me

empfehlen ihre anerkannt guten dez W P J tuP t J ſchx 85 S 2 unW r 4 esD e 5 au9 r
Wir haben eine Reihe hester Gewächse erster Weingutsbesiätzer der Mosel und des Rheins sehr vorteillhaft J

erstanden und geben dieselben Zu sehr mässigen Vreisen ab DeBordeauxweln Interessenten empfehlen vier r 990r Origina Bordeaux Gewaohse Dieser Jahrgang repräsentlert seit 1875 die beste al
Kreszenz und ist in den Kleinen und mittleren Preislagen fast allgemein vergriffen Dank unserer grossen s Zt direkt hetätigten Einkaufe haben de
wir darin nooh einen Bstand den wir in unserem elgenen Weinteilungslager unter steueramtiichem Hitverschluss mit grösster Sorg befalt pflegon Wir sind daduroh in der Lage solhst in den niedrigsten 7 eine Oualität zu bieten wo man afe sonst zu erhalten nloht g

gewöhnt ist

Als hesenders preiswert oſferleren wir ertv o s WMosolweine Rheinweine Original Borcdleauxwelne i1904 Temmelser p Fl O 75 1904 Selzener CGewächs G HSinze Selzen p Fl O 75 Mecdoe arzgaux p Fl o 801906 Moe ler O 50 1904 Niersteiner Warte Gewächs C Schwiebinger Nierstein G 90 III e 00 21904 Rremmer Langenhberg 905 Daekenhelimer DPreh Gewächs J Wir kels Herding 90 4899 Chütenu Citran 25 eGewachs M Schweissel 00 1905 Oppenhelmer Goldherg Gewächs Leop Hertz 1 25 1895 Beyxehowilie e 01905 Bernensteler I 25 19905 Miersteiner Vorkenbherg Riesting 18 3 9 Leovwilllie p 75 de1904 CueserPiehter Gewächs J Denzer 50 Gewachs Heinr Schlamp Vierstein 50 1899 5 Lnrose e 90 mGriechischer Muscat Wein Originalgewächs a FI 50 Marsala fleur Originalgewächs feiner alter a FPl 2 F
Griechischer Spezial Medizinalwein Originalgewächs a Pl 2 Vino Vermouth di Torino von Belardi Torino a PI 2 J ve

Spezialmarke trocken vortrefflicher TafelsektC e r 50Impoer trocken Original Gewächs der Champagne uGréeme de Bouzy a Fl 50 bei 13 Fl o n



Je

s

tö

N

n

tg
n

te

2

e

rd

S

ſe
ie

ei
E

15
h

Ta

W

er

ile

et
Sportnachrichten Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs Deut
Keglerbund hat in rn letzten Vorſtandsſitzungen u a folgende

chlüſſe gefaßt a bhaltung eines öffentlichen Geld
reiéskegelns auf allen 5 Bahnen der AktienBierbrauerei am

j9 Januar 26 h 2 und 9 Februar d J von nachmitta
z ühr ab b Anſchaffung eines Verbandsbanners im Preiſe
von 400 bis 600 Mark e am 12 Februar d J ein S es Winter
vpergnügen beſtehend in Konzert Vorträgen und Ball in den Thalia
Feſtſälen abzuhalten d zur Bundes Vorſtandsſitzung am 23 Februar
nach Dresden als Delegierte die Kegelbrüder Keym und Koch zu ent
enden um daſelbſt insbeſondere einen vom Lokalverband Halle ge
tellten Antrag betr das Ehrenbahnkegeln zu vertreten Bisher wur

den auf Ehrenbahn je 5 Kugeln auf Asphalt und Bohlenbahn ge
choben Halle beantragt zum gerechteren Ausgleich der Asphaltkegler

gegenüber den r t 6 Kugeln auf Asphalt und
J Kugeln auf Bohle zu ſchieben Das Bundeskegeln findet bekanntlich
in Dresden vom 20 bis 25 Juni cr ſtatt

Auszeichnung Jnfolge langjähriger treuer Tätigkeitin der Buchdruckerei des Walſenhauſe iſt dem Faktor
Hermann Knöchel das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens und dem Expedienten Adam Kopp das Allge
meine Ehrenzeichen verliehen worden Ferner erhielt der
Tiſchler Günther in der bekannten altrenomiert en Mö
belfabrik von C Hauptmann Jnh P Krumbein und
W Knöfel hier kleine Ulrichſtr 36 heute das Allgemeine
Ehrenzeichen für Treue in der Arbeit G hat vor Kurzem
ſein 35jähriges Arbeitsjubiläum gefeiert Bei genannter
Firma die ſich ſpeziell im Laufe der letzten Jahre zu ihrem
jetzigen Rufe als eines der erſten ſolideſten Häuſer der
Möbelfabrikation emporgearbeitet hat iſt Günther während
dieſes langen Zeitraumes ununterbrochen tätig geweſen
erfreut ſich noch immer der größten Rüſtigkeit und entfaltet
eine derartige Kunſtfertigkeit daß ihm noch jetzt mit die fein
ſten Arbeiten für vornehme Wohnungseinrichtungen und Jn
nenarchitektur übertragen werden

Unterſuchung auf anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Dezember ſind von der mit dem hyghyieniſchen
Inſtitut der Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungs
ſtelle für anſteckende Krankheiten 460 Proben aus dem
Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon rühren 233
aus den Königlichen Kliniken 43 aus anderen Kranken
häuſern und 184 von praktiſchen Aerzten her Unter ande
rem wurden unter 93 Fällen die auf Tuberkuloſe zu unter
ſuchen waren 23 mal Tuberkelbazillen nachgewieſen wäh
rend von 219 Diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben
90 von 120 Typhusverdächtigen 21 bakteriologiſch ſicher
geſtellt wurden

Fliegende BVarbierſtube Die vor kurzem von den
Organiſierten in der Schmidtſchen Reſtauration in Trotha

eingerichtete fliegende Barbierſtube hat bereits zweimal
fliegen müſſen da der Wirt ſchon nach ein paar Tagen

ſeine kurz vorher erteilte Erlaubnis zur Ausübung des
Barbiergeſchäfts in ſeinen Räumen wieder zurückzog Da
zunächſt ein anderer geeigneter Raum nicht ausfindig ge
macht werden konnte ſo wurden die Genoſſen vorläufig in
ihren Wohnungen ſchmuck gemacht Jetzt hat man nun in
der Saalwerderſtraße einen Laden gemietet und ein in dem
Schaufenſter aufgehängtes Plakat verkündet dort jedem der
ſich dafür intereſſiert Hier werden die Forderungen der
Gehilfen bewilligt

Feuer Geſtern Abend entſtand in dem Reſtaurations
lokal Mars la tour Gr Ulrichſtr 10 ein Balkenbrand Die
herbeigerufene Feuerwehr mußte um den Brand zu löſchen
den Ofen entfernen Nach 34 ſtündiger Tätigkeit kehrte ſie
in das Depot zurück

Schlägerei Geſtern abend entſtand in dem Schanklokal
von Karl Schubert Brüderſtraße 6 nach vorangegangenem
Wortwechſel zwiſchen dem Fleiſcher Paul Kl und dem
Schneider Otto G eine Schlägerei Hierbei wurde G von
Kl durch einen Wurf mit einem Bierſeidel ſo ſchwer an der
linken Kopfſeite verletzt daß er nach Anlegung eines Not
verbandes auf der Hauptwache ſich zur Klinik begeben
mußte

Diebesgut Am 18 v Mts ſind in dem Keller eines
Hauſes der Sophienſtraße folgende Sachen gefunden 114 m

e Futterſtoff mit 1 großen ſchwarzen ſeidenen Um
chlagetuch mit Franſen 1 kleinen roten ſeidenen Schulter

tuch 1 weißen Männerhemd gezeichnet O 1 weißen
dicken Trikotunterhoſe Es muß vermutet werden daß dieſe
Sachen aus einem Diebſtahl herrühren ſie konnten bis jetzt
aber nicht dem rechtmäßigen Eigentümer zurückgegeben wer
den Etwaige Eigentümer werden erſucht ſich bei der Kri
minalpolizei Rathausſtraße 19 II Zimmer 62 zu melden

Stadttheater 10 Januar
Das wahre Geſicht

Drama in 5 Akten von Max Halbe
Mit ſeinem neueſten Drama das hier als fünfte litera

riſch wertvolle Novität erſchien hat Max Halbe ſeinen vielen
Verehrern ohne Zweifel eine große Enttäuſchung bereitet
Man erkennt darin den Dichter der Jugend der Mutter
Erde und des Strom kaum wieder Halbe hat ſich dies
mal auf das hiſtoriſche Gebiet begeben Er verſetzt uns wie
der in die Nähe ſeiner weſtpreußiſchen Heimat an den
Weichſelſtrom und läßt dort Gegenſätze zwiſchen Deutſch
tum und Polentum zwiſchen rauhen Kriegswirren und
ſchleichenden Jntriguen auf der einen und dem verfeinerten
und auch verweichlichenderen Genießen und Empfinden wie
es ſich mit dem Eindringen der Renaiſſance geltend machte
auf der anderen Seite zuſammenprallen Und dazwiſchen
erklingen noch allerlei Töne eines Myſtizismus den man bei
Halbe bisher gar nicht kannte An Schillers Wallenſtein
wird man ebenſo erinnert wie an Hauptmanns Elga oder
Maeterlinks Mona Vanna und manches andere Drama
Der feinſinnige Dichter und verſtändnisvolle Dramatiker
als den wir Halbe bisher kennen und ſchätzen lernten und
der 2 immer nur auf kurze Zeit zu Worte kommt tritt
bei den vielen Redereien denen zu wenig entſchloſſenes

ndeln gegenüberſteht ſo zurück daß man auch das wahre
ſicht Halbes ſelber nur noch in verſchwommenen Umriſſen

erkennt

Die Handlung des Dramas verſetzt uns in die Polen
et Danzigs im 17 Jahrhundert in der die alte Handels
adt an der Weichſelmündung um ihre Selbſtändigkeit
en aber der Polenherrſchaft kämpfte An der Spitze der
anziger Truppen ſteht der Feldoberſt Andreas Zierenberg

der mit der ſchönen Polin Cordula einer Tochter des einſt
mit Zierenberg aus der Gefangenſchaft freigelaſſenen Grafen

icky verheiratet iſt Sie liebt ihren derben Gatten
nicht da ſie ſich nur als deſſen Sklavin vorkommt aber ſie
verſteht es trotzdem ſeinen Ehrgeiz anzuſtacheln und ihn
gi zu betrügen An Zierenberg tritt die polniſche Ver

rung heran indem man ihn von den Danzigern abwendig
zu machen ſucht wenn er ſich heimlich mit den Polen ver

da An der g r n e e e ehe e ina rgrefengion mit beinahe un aerAus Er wird auch ſ i n ſeinem Widerſtande
ſchwankend die rachſfüchtige Cordula die ſchon vor ihrer Ver
heran dem Danziger Ratsherrn Sebald Meinerts ange

örte ſucht e ihrem Gatten auch dieſen mit ins Ver
derben zu ziehen Meinerts gibt ſeine Geliebte Järtke
Dörings um ihretwillen auf und wird dabei ſelber zum Ver
räter ſeiner Stadt allein ſeine ohnehin ſchwankende Ge
ſundheit erhält durch alle damit verknüpften Aufregungenden e Er zieht ſich zurück und ſrst Zierenberg
der inzwiſchen Kenntnis davon erhalten hat daß ſein
Jugendfreund Meinerts ihn mit Cordula betrügt kommt
zu ſpät um dieſen zur Rechenſchaft zu ziehen Cordula aberdie ſich vor dem Schwerte des Gatten ſuürchtet vergiftet ſich

Und nun beſinnt ſich Zierenberg der von den beiden die
ihm bisher am nächſten ſtanden betrogen wurde auf ſich
ſelbſt und auf ſein Deutſchtum er läßt zum Schluß das Sig
nal blaſen zum Angriff auf die Polen Auch den Verſpre
chungen des Polenkönigs traut er nicht mehr nachdem nie
mand ihm bisher ſein wahres Geſicht gezeigt Dieſer
Stoff iſt über fünf Akte ausgebreitet bietet aber nicht ſo
viel intereſſante Handlungen und Einzelmomente um dau
ernd zu feſſeln man ermüdet bei den vielen Worten die
hier wirklich meiſt nur dazu dienen die Gedanken zu ver
bergen und über die Abſichten der handelnden Perſonen hin
wegzutäuſchen Auch die myſtiſchen Grübeleien in denen
ſich namentlich Meinerts ergeht vermögen das Ganze nicht
anziehender zu machen Starke Striche und mehr Heraus
kehren wirklicher Handlung durch den Dichter könnten hier
übrigens vieles gut machen

Das von Hrn Oberregiſſeur Scholling ſehr geſchickt
und möglichſt wirkſam inſzenierte Drama verdankte ſeinen
geſtrigen Achtungserfolg in erſter Reihe der wohlgelungenen
Aufführung Man merkte daß alle Darſteller bemüht
waren ihre Rollen mit Möglichkeit zu erſchöpfen und wahre
handelnde Geſtalten voll pulſierenden Lebens zu ſchaffen
Die Hauptrolle iſt die der Cordula dieſe den böſen Dämon
des Stückes gab Frl Korno w als die ſchöne Teufelin und
Verführerin ein Weib voll Ehrgeiz und Rachſucht das ſich
ſchließlich als büßende Magdalene ſelbſt richtet Die Rolle
hat viele verwandte Züge mit der Elga als welche die
Künſtlerin ſeinerzeit eine ſo glänzende Rolle ihres reichen
Könnens entfaltete Den Zierenberg gab Hr Schön als
derben deutſchen Haudegen der über den Einflüſterungen
und Jntriguen eines ſchönen Weibes und den Zvweideutig
keiten des falſchen Freundes ſchließlich auch nicht untergeht
Er erſchien ſo als der immer noch am feſteſten gefügte Cha
rakter des Stückes Der Sebald Meinerts war Hrn Gode
zugefallen Alle Achtung vor der Vielſeitigkeit und Gründ
richkeit des Künſtlers der mit dieſem angekränkelten Weich
ling aufs neue bewies daß er in nie raſender Arbeit an
ſich ſelbſt und in der gründlichen Vertiefung in ſeine Rollen
wirkliche Charaktere zu ſchaffen verſteht Als die liebliche
Järtke Dörings bot Frl Faßhauer ein wirkſames Gegen
bild zu der ränkeſüchtigen Cordulg Den ſchleichenden Syn
dikus Jobs Hamel den der Neid und Haß gegen den empor
gekommenen Meinerts faſt verzehrt verkörperte Hr Sieg
mit vielem Geſchick Unter den übrigen Rollen ſind mit An
erkennung noch
Nonnenbruch Jan von Harlem und SchollingReitknecht Lorenz

Albert Herling

Viertes Symphonie Konzert der Halleſchen Orcheſter Vereinigung

Kaiſerſäle 10 Januar
Lag der Leitung der neuen Konzertinſtitution daran noch

einmal nachdrücklich die Exiſtenzberechtigung der mit Halleſchen
Orcheſterkräften bewirkten Symphonie Abende darzutun oder kam
es für Eduard Möricke für den jeder Abend am Dirigenten
p es Stadtthegters einen neuen vollgültigen Sieg beden 544 d Fine on bald geipulte des Stadit eaters einen neuen vollgütti en Sieg bedeutet J kontrapunktiſchen Gewalttaten und Fineſſen von bald gei
darauf an auch die am ſchwerſten zu belehrenden Nörgler und

von ganzZweifler davon zu überzeugen daß er ein Orcheſterleiter
exzeptionellen Qualitäten gleich groß auf künſtleriſchem ſchöpfe
riſchem wie techniſchem Gebiet iſt ſo konnte dieſe Abſicht nicht
beſſer und glänzender regliſiert werden als es durch den heutigen
Richard Strauß Abend geſchah Es iſt tief zu bedauern
daß ein Programm wie es in dieſem Konzert geboten wurde den
Saal und die Galerien nicht his zum allkerketzten Platze zu füllen
vermochte bedauerlich deshalb weil
davon erzählten wie klein doch im Verhältnis zur Größe unſerer
Stadt der Kreis der Gemeinde iſt die die ſtändige Erweiterung
ihres muſikaliſchen Horizontes als ein unerläßliches Poſtulat der
allgemeinen Bildung anſieht dann aber auch deshalb weil es
angeſichts ſolch dürftiger pekuniärer Unterſtützung dem Unter
nehmer der Halleſchen Symphonie Konzerte kaum zu
verdenken iſt wenn er künftig es ſich weniger angelegen ſein läßt
dem Halleſchen Publikum ungewöhnliche Gaben darzubieten

Und als eine für die hierorts berechtigten Anſprüche ganz
beſonders wertvolle Spende für deren möglichſt vollendete Wieder
gabe keine Aufwendung an Mühe Zeit und Koſten geſpart war
iſt die Bewältigung des Programms dieſes Richard Straufß
Abend s zu bezeichnen Bot es auch kein umfaſſendes Bild des
in allen muſikaliſchen Sätteln bewanderten Modekomponiſten ſo
zeigte es ihn doch von den zwei Seiten ſeines Könnens in denen
er ſeine wertvollſten und am meiſten bewunderten Schöpfungen
hervorbrachte als Liederkomponiſten und als Sympho
niker Ueber Richard Strauß als geiſtreichen gefühls
warmen modulationskühnen und effektſichern Liedvertoner ſind
die Akten bereits geſchloſſen Mit dem Glück das dieſem in jeder
Hinſicht erfolgreichen Muſikanten nun einmal in die Wiege gelegt
iſt geſegnet iſt eine ganze Anzahl ſeiner Lieder bereits längſt
Alltagsgut aller Konzertprogramme geworden Seine gangbarſte
Ware könnte ſogar ſchon Wurzeln jn der Hausmuſik geſchlagen
haben wenn ſie nicht zu ſchwierig zu handhaben wäre Die
HLieder die der heutige Abend brachte ſind bis auf Heimkehr
ſchon oft an der gleichen Stelle erklungen Als Vertreterin für die
Liedervorträge war Fräulein Sophie Wolf die jung drama
tiſche Sängerin unſeres Stadttheaters gewonnen die ſich mit
gutem Anſtand ihrer Aufgabe entledigte ohne jedoch nach der
tonlichen und techniſchen Seite hin über ein gutes Durchſchnitts
maß hinauszukommen Jhr an und für ſich umfangreicher aus
giebiger und modulationsfähiger Sopran ſchien durch die plötzlich
aufgetretene ſcharfe Kälte auch im Saale ſpürte man das Regi
ment des geſtrengen Herrn mehr als angenehm und erträglich
war in ſeiner vollen Verwertung beſchränkt Fräulein Wolf
mußte häufig zum Forcieren ihre Zuflucht nehmen und ſtand
auch mit der Jntonation mehrfach auf dem Kriegsfuße Als Er
ſatz für dieſes Manko bot ſie einen von Leidenſchaft durchbebten
Empfindungsreichtum der das ſinnliche Moment das auch
bei dem Liederkomponiſten Strauß oft der ausſchlaggebende
Faktor für den Sieg iſt in wirkungsvoller Weiſe betonte und
damit alle leicht entzündlichen Herzen eroberte Am beſten gelang

zu nennen die Herren Lentz Belicky

d 39 91 11 idie Lücken im Anditorium

Jnnerlichkeit von Morgen wurde ſie weniger gerecht wohin
gegen ſie mit Jch trage meine Minne und Cäcilie
nicht ohne Wirkung blieb Fräulein Wolf die am Bech
ſtein von Herrn Kapellmeiſter M örike in ebenſo ſtimmungs
voller als techniſch meiſterhafter Weiſe begleitet wurde hatte ſich
über Mangel an äußerer Anerkennung nicht zu beklagen

Das Bild Straußens als Symphoniker das uns der
Abend brachte iſt eine Aufnahme aus den letzten Jahren
Feuersnot 1901 Symphonia Domestlea 1904

Salome 1905 und zeigt den gefeierten ſkrupelloſen
Repräſentanten modernſter Orcheſtertechnik auf der ſtolzen Höhe
ſeines Könnens Jn chronologiſcher Reihenfolge geordnet hätte
die Liebesſzene aus dem Sinngedicht Feuersnot an erſter
Stelle ſtehen müſſen Feuers not hat ſich ebenſo wie das erſte
Bühnenwerk von Strauß Guntram keines langen Lebens
in der Kuliſſenwelt erfreuen dürfen An der Hand der den Schluß
des Werkes bildenden Liebesſzene die als ſelbſtändige ſym
phoniſche Dichtung im Rahmen des Dramas anzuſprechen iſt über
das ganze Werk geurteilt muß der Mißerfolg einigermaßen wunder
nehmen denn der Strauß der Feuersnot iſt an Kühnheit
der Harmonik Treffſicherheit des Orcheſterkolorits und Plaſtik
der Tonbilder von dem Vater der mit einem ſenſationellen Rieſen
erfolg begleiteten Salome kaum zu unterſcheiden Selbſt an
direkten Anklängen iſt kein Mangell Von der bis zum Himmel
erhöhten und bis in die Hölle verdammten Salome die für
den der ihrem Sirenengeſange wiederholt an verſchiedenen Orten
begegnete ſchon viel von ihrem prickelnden Reiz eingebüßt hat
erlebten wir heute die Tanzſzene mit der ſich die Tochter
des Herodias das Haupt des Jochangaan erkauft in einer ganz
außerordentlichen wirkſamen die ſchwüle Sinnlichkeit die über
dieſer Pantomime gebreitet iſt deutlich fühlbar machenden Weiſe
Die Wiedergabe ließ erkennen daß durch prägnante Rhythmiſierung
in der Mörike Meiſter iſt an realiſtiſcher Stimmungsmalerei
und glutvoller Erotik noch weit mehr als aus dieſer ſymphoniſchen
Dichtung herauszuholen iſt als es bisher bei den Aufführungen
in unſerem Stadttheater möglich war

Das auf etwa 90 Mann verſtärkte Orcheſter leiſtete an Folg
ſamkeit gegenüber dem anfeuernden Dirigenten der techniſch und
muſikaliſch die beiden Aufgaben reſtlos beherrſchte und erſchöpfte
Bewunderungswertes der Primgeige der Harfe und der Holz
blasinſtrumente ſei mit beſonderer Anerkennung gedacht

Jhr Meiſterſtück leiſtete die Kapelle und ihr jugendkräftiger
Dirigent der ſich für die Hingabe die er an die Einſtudierung
gewandt und für die glänzende Vewältigung der hier ins Un
gemeſſene geſteigerten Schwierigkeiten durch zahlloſe Hervorrufe
und begeiſterten Dankesjubel der ihn beim jedesmaligen Be
treten des Pultes begrüßte belohnt ſah in der S ymphonta
domes tie a

Die Symphonia domestica deren Titel ſchon
Richard Strauß in der Rolle des Till Eulet ſpi
Sotirikers zeigt in der ſich dieſer ſouveräne r

gel und
raffi

nierteſten Jnſtrumentaltechnit und Veherrſcher alter und nen er
fundener Klangfarben ſo gern gefällt ob aus Selbſtironie über
ſeine melodiſche und motiviſche Armut oder im a nge einer b
begreiflichen Kurzſichtigkeit gegen die wahren Wege der ſyr pho
niſchen Kunſt bleibe dahin geſtellt durchzieht t u
führung die charakteriſtiſcherweiſe im Lande des Dollars ſtatt
fand die Welt und weckt wo ſie auch auftaucht Widerſpruch und
Anerkennung in gleich lebhafter Weiſe Wer da i i urg
heuren Maſſe von Ausdrucksmitteln arbeitende Werk heute zum
erſten Male erlebte der wird erſtaunt gefragt haben Wo zu
der Lärm Vielleicht hat er auch ſofern er ehrlich gegen ſich
ſelbſt iſt mit einigem Unmut dieſe Schilderungen Häuslic er
Szenen in denen vielen häßlichen und lärmvollen Epiſoden eine
nicht allzu große Fülle von friedlichem Glüc reiner zen
und idealer Freude gegenüberſteht verfolgt Soll die Tondichtung
wirklich wie uns der Autor glauben machen will intime Bor

e vom 31 Dezember 1903 in einer Charlottengänge vx Wo n g ſchiſ dann muß dem Verfaſſer zugeburger Wo h nung ſchildern dann muß S e 8
z e zpr enderiſchen Aufwand voſtanden werden daß er mit einem verſchwenderiſchen An n

ſtreichem

C a ar o iIdrheoer ybald ſchnodderigem Witz und viel Behagen Genrebildchen n

9 45 J i fii di J di e nRealitäten in eine Muſik zu ſetzen verſtand die für die an dejem

7 t jſigten Jnhvinidue s naturghäuslichen Leben zunächſt beteiligten Jndividuen als natare

3232 r 3 J n oehondoeliſtiſcher Spiegel wohl von höchſtem Intereſſe iſt die Hernſtehenden
waber zu intimer Anteilnahme nicht zu veranlaſſen vermag Unter

dieſem Geſichtswinkel betrochtet läßt uns der dürftige innere Be
halt der Domesticea kühl bis ans Herz hinan Aeußer ich
wie die Mache die in drei motiviſch nicht eben reich ausgßtatteten
Themengruppen Er Sie Es das Verhaltnis von Vater
Mutter und Kind in allerhand diskreten Detaiſs ſchildert dünkt

c b nanuns auch die Wirkung So anmutig und farbenſatt eine ganze
J von 2 c 24 5 J J n n FTj vyvirkt d ch d cAnzahl dieſer Tonbilder auch iſt ſo unerquicklich wirkt doch

t 3 3 7 2 9 t aGanze in ſein eſpreiztheit und der bis zum Ueberdruß beltebtenBunge ill ſeiner Heſpr 15 n gt t0 1 17 9 c aisUnterſtreichungsmanier wertloſen thematiſchen Materi a
r n B 9 f po nDie Wiedergabe des ungeheuer komplizierten Werkes war wie

c e z S r r 4 eſchon erwähnt eine ganz hervorragend ſch zne S ie ge t t 5t
dem Orcheſter und ſeinem begeiſterten Führer
zur höchſten Ehrel Otto Sonne

Standesamtliche Nachrichten
Halle Nord Burgſtr 38 10 Januar

Aufgeboten Der Geſchirrführer Friedrich Röhling Harz 58 und

Berta Schröder Großer Berlin 18 ge pungGeboren Dem Oberpoſtaſſiſtent Hugo Nürnberger T C a Wie
landſtraße 29 Dem Bahnarbeiter Auguſt Gneiſt S Kurt Schulberg
18 Dem Maurer Karl Wetzel T Käthe Seebenerſtr 54 a

Geſtorben Die verw Oberpoſtkaſſenbuchhalter Otti
o g r 9 Der Geſchirrführer Friedrich MerzKrauſe 77 Hohenzollernſtr A Der Geſchirrführer Friedrie z

Ziegler54 Wuchererſtr 20 Die Rentiere Friederike Stöbe geb
Der Königl Garteninſpektor Rudolf Schwan 54

e oh geb

67 Reilſtr 41
am Kirchtor 1

Halle Süd Steinweg 10 Januar
Aufgeboten Der Kaufmann Schrödter Dresden und Antonie

Kabel Krauſenſtr 20 Der Eiſenbghnarbeiter Paul Tempelhoff
und Martha Kretſchmar Pfännerhöhe 53 Der Arbeiter Kurt Hayel
mann Unterplan 9 und Anna Klett Bäckerſtr 8

Eheſchließung Der Kaufmann Georg Cohn Danzig und Johanng Friede Charlottenſtr 17

Geboren Dem Arbeiter Robert Dehmichen S Paul Steinweg
50 Dem Maurer Friedrich Emſe S Oskar Klinik Dem Poſtboten
Rudolf Schmidt T Elſe Charlottenſtr 8 Dem Hausdiener Otto
Wochatz T Frieda Domplatz 6 Dem Rollkutſcher Wilhelm Kohl
mann T Gertrud Büſchdorferſtr 6 Dem Zigarrenmacher Hermann
Michaelis S Hermann Torſtr 26 Dem Reſtauratenr Otto Bieder
mann T Anni Torſtr 11 Dem Reſtaurateur Herm Pacholke S
Hugo Alter Mackt 32 Dem Maurer Karl Müller S Gerhard
Hirienſtr 10 Dem Arbeiter Willy Knoche T Ella Zwingerſtr 17
Dem Lokomotivhilfsheizer Reinhold Krocker T Käthe Landsberger
traße 57ß becſorbent Der Arbeiter Wilhelm Wehren aus Becha 70 J

Klinik Die Ww Sophie Opel E Siegel 78 J Hirtenſtr 10
Des Mauxers Eduard Langguth T Ella aus Bibra 3 Berg
mainstroft Der Oekonom Karl Ockler aus Niederwünſch 69

ihr Heimliche Aufforderung und das als Zugabe geſpendete
Allerſeelen der Heimkehr und der verſonnenen

Bergmannstroſt Der Lehrer Louis Siwyck aus gß 62 glinit
Des Arbeiters Wilhelm Wagner Ehefr Emma ed Rappica 28 J
Huttenſtr a Der Rentner Karl Töttler 68 Fürſtental 4

e
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pollo Tneater
Direktion Gustav Poller

Sonntag den 12 Jau nachm 4 u abends 8 Uhr2 Gr Worstellungen
Zur NachmittagsVorſtellung Ermäßigte Preiſe

Jn beiden Vorſtellungen Merians

Bauern Hunde Theater
42 Hunde ſpielen ein

vollſtäudiges Theaterſtück
ohne jede menſchliche Hilfe l

Ein treuloſes Weib rer
Auf der Alm da gibt s ka Sünd

Dorfkomödie in 3 Akten 953
Mereter s Bauern Hunde Theater iſt die groß
artigſte Dreſſur die bisher erzielt wurde Es

ſollte niemand verſäumen dieſe einzigartige Leiſtung
ſich anzuſehen

Außerdem 4 Colberg
mit dem kleinſten Kapellmeiſter der Welt I Colberg

Auabendlich Stürmiſcher Veifall

Humpsti Bumsti
der beſte komiſche Akt des Variéetss

Meiſterſänger Quartett
und die übrigen Glauzunmmern

F

Gin ſellerer Gaſt aus Afrku

beide Sonntags Vorſtellungen beſtellt Dortſelbſt wird
derſelbe den Vorſtellungen beiwohnen

e 4 2 u

z e W c r Sa 8 e o r S eS R e e e e e7 c t ne e e e e wSaaischloss Brauerei
Sonntag den 12 Jannar von 4 bis 11 Uhr 943

zwei großze Militär Konzerte
der Kapellen des Mansfeld FeldArt Reg Nr 75 und des
Füſ Reg General Feldm Graf Blumenthal Madb Nr 36

Eintritt 35 Pf Karten gültig F Winkler
üntergarten

Sonttag den 12 Januar 1908 abends von S Uhr an

Großes Extra Rilitär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mausf FeldArt Rgts
Nr 75 unter perſ Leitung des Kgl Stabstromp Herrn Steuer

Eintritt einſchl Billettſteuer 35 Pf Neue umget Karten gültig
Uach dem Konzert Ball

Am Cafs
konzertiert nachm von 4 Uhr an das Leipziger KaſinoQuartett

Soliften erſten Ranges unter Leitung des Herrn
Kapellmeiſter Tretbar 956Mittwoch den 15 Januar abends 8 Uhr

II Solisten Konzert
intergarten

Die in meinem großen Garten ſehr ſchön angelegte

Eis b a hinempfehle ich zur gefl Benutzung

Germaniasäle re
Sonntag großer Ball

1013

Paul Zscheyge

wozu freundlichſt einladet 984 Oskar Grauert

ors Restaurant
Bäcker Jnnungshaus

Montag den 13 d Mts
großes Schlachtefeſt

Alles Uebrige wie bekannt wozu ergebenſt einladet D O F
jam Hoſpitalplatz am Hoſpitalplatz

oos

2 vVereinshaus Vorträge
m

Die Vortrage finden statt vom Dienstag 14 Januar ab abends
präzis 6 Uhr im grössten Auditerium des Seminargebäudes
2 Treppen Nr 18

Am 14 Jan Herr Dr Medicus Deber Form und Gehalt des
künstlerischen Schaffens

Am 21 Jan Herr Prof Dr v Blume Der Schutz des Kindes
Am 28 Jan Herr Prof Dr Goldschmidt Ueber Arnold

Böcklin mit Lichthbildern
Am 4 Febr Herr Geheimrat Prof Dr Wohltmann Ueber die

deutsche Auswanderung im brasilianischen Urwald mit
Lichtbildern

Am 11 Febr Herr Prof Dr Anltzsceh Indische Skizzen
Am 18 Febr Herr Prof Dr Rothstein Deber Hammurabi u

Moses Gesetz und Recht in Babel und Bibel
Eintrittskarten zu diesen 6 Vorträgen sind zum Preise von 4 M

inzelkarten 1 zu haben in der Musikalienhandlung des Herrn
Ahthan Gr Ulrichstr bei Wischan Rurkhardt Breitestr 30
bei dem Direktor des Vereinshauses Kl Klausstrasse 16 sowie am
Eingang in das Auditorium 856
frauen Verein zur Armen u Krankenpflege

effentliche Vorträge zum Beſten des Vereins
16 Janugar 6 Uhr im Volksſchulſagle Neue

Promenade 13 Vortrag des Herrn Privatdozenten Dr Küſter

euchtende Pflanzen4 Eintrittskarten zu dieſen und den folgenden 5 Vorträgen ſind

u n 35 1 W a z Jippert ſchenuchhandlun r Max Niemeyer Gr Steinſtraße und am
Eingang des Saales Der Vorſteher Wächtler

D

Direktion Hofrat M Richards
Sonntag den 12 Jaunarnachmittags 3 Uhr
7 Volksvorſtellung zu kleinen

Einheitspreiſen 60 40 25Pf
Heimath

Schauſpiel in 4 Akten von Hermann
Sudermann

Spielleitung Karl Scholling
Perſonen

Schwartze Oberleut
nant a D Ludwig Schön

Magda S KornowMarie Julia Siegert
Seine Kinder aus
erſter Ehe

Auguſte geb von Wendlowsky ſeine
zweite Frau M Brandow

Franziska von Wendlowsky deren
Schweſter Wicki Wallner

Max von Wendlowsky Leutnant
beider Neffe W Steineck

Heffterdingk Pfarrer
zu St Marien Ernſt Gode

Dr v Keller Reg
Rat Walter Sieg

Prof Beckmann penſionierter Ober
lehrer R Nonnenbruch

von Klebs General
major a D Karl Scholling

Frau von Klebs Ellis Gondy
Frau Landgerichtsé

direktor Ellrich Marta Läbben
Fran Schumann Agnes Amberg
Thereſe Dienſtmädchen

bei Schwartze G Klerwin

ſtadt Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Abds 7 Uhr Ende 10 Uhr
5 Sonder Vorſtellung bei voll

ſtändig aufgehob Abonnement
Novität Zum 1 Male Novität
Ein Walzertraum
Operette in 3 Akten v Oskar Strauß

Spielleitung Adalbert Lentz
Muſikaliſche Leitung Anton Aich

Perſonen
Joachim XIII regierender Fürſt

v Flauſenthurn Adalbert Lentz
Prinzeſſin Helene

ſeine Tochter Alice v Boer
Graf Lothar Vetter

des Fürſten K Stahlberg
Leutnant Niki
Leutnant Montſchi H Bergmann
Friederike von Jnſterburg Ober

kammerfrau Wicki Wallner
Wendolin Haus
miniſter R Nonnenbruch

Sigismund der
Leiblakai R Lüttjohann

Steingruber DirigentinFranzi
Dameneiner

kapelle G Klerwin
Die Tſchinellenfifi A Amberg
Annerl Geigerin Frieda Meyer

Mitglieder der Damenkapelle
Jm 2 AkteWiener Damen Kapelle auf
der Bühne

Nach dem 1 und 2 Akte längere

feld ſerhee
Direktion E M Mauthnes

Sonntag 4 Uhr Kleine Preiſe
Jbſens Nora 944Abends 8 Uhr

Zum 1 Male NovitätDas graue Haus
Montag Das graue Haus
Aus wärtige Theater

Sonntag den 12 Januar
Altenburg Hoftheater Die Hoch

zeit des Figaro
Deſſau Hoftheater Das Heimchen r

am Herd
Erfurt Stadttheater Ein Walzer

traumMagdeburg Stadt Theater
Der Poſtillon von Lonjumeau
hierauf Carneval

Leipzig Neues Theater Lohen
rin Altes Theater DerRaſtelbinder

C
für Musik und Theater

I Kall Konservatorium staatl ge
nehmigte Anstalt Poststrasse 2l
Montag den 1I3 Jan abds 6 Uhr
in den Räumen des Konservatoriums

56 Ausikauſführung 982
Weihnachtsabend Vorspielabend c

für Grundschüler
Der Zutritt kann in heschränktem

Masse besonderen interessenten
37 vorherige Anmeldung beim
irektor gestattet werden

Orchester Verein
Montag 13 Jan 1908 abds s Uhr

Hotel Kronprinz
VII Vereins abend

Haydn Sinfonie De dur
Beethoven Ouv Egmont
Bruch Violin Konzert 955

Herr Hans Schmidt
Wagner Chor aus Rienzi
Klughardt Ouv Sophonisbe

aiser
Panorama

Romantiſche Reiſe in das 595
TatraGebirge

22 D
17 1 6/2 L u M Ber 992

3 B
17 /1 8 F E V V 965

Ort der Handlung Eine Provinzial

Alfred Landory

Vo ugskarten im Lokale 3 Muſikkapellen
Beſtellungen auf ogen werden entgegengenommen

Sonntag dem 12 Janmmar
II Spieltag des

Preis Skatens
im Motel Kaiser Wilhelm Bernburgoerstr

Beginn maehm Uhr

Golde Hirsch sStatt Theater ändet r Ton von a rag
Die glanuzvollſte Verauſtaltung der Saiſon Prämierung der 4 ſchönſten Damenmasken

Prunkvolle Dekoration
H Traxdort Leipzigerſtr 63

022

feuer Mallescher Skaf Derein

e

Nur noch 4 Tage

Direktion B Fenenr
Weltbek phant Etabliſſement

Saal der Berggesellschaft Paradeplatz

Montag den 13 Januar abends 7 Uhr

3 Kammermusik Ahbench
der Herren Prof Arno Hilf Alfred Wille Bernh VnKen

stein und Hofkonzertmeister Georg Wille
unter Mitwirkung von Fritz von Bose Kavier

Programm Rob Schumann
Streichquartett op 41 Nr 1 Klavierquintett op 44

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu M 2,60 1,55 u 05 in der Hofmusikalienhand

lung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

99 Konzert

Klavierquartett op 47

569

Heute g I Gala Abend
2 Sonntag letzt Sonnt 7

MManctre Gorstellungen

D Nachm Schüler42 Kind halbe Preiſe
worauf das

j Familien und auswärtigeJublitum aufmerkſ gemacht
wird Progr ohne Kürzung

E
300 cbm Wasser rn r

den Bühnenraum des
I Eden Theaters unter Waſſer
Der Zauberdarten der Semiramis

Feerie in prachtv Ausſtattung
J Leucht Geiſeru Kaskaden

Allegorien von 20 Damen
Palast der lllusionen

Viele Novitäten

Neu NeuDas elektr Ballett
Kugeln Sataniels Geiſtertafel

Von hier nach E fid Gefäng
aris Die Das luſtigeJagd i Theat Geiſt Konzert

686

Klavier

Kaisersäle
Dienstag den 14 Januar abends 7 Uhr

IV Philharmonisches Konzert
Leitung Haus Winderſtein

Soliſten Paula Ucko
und Allessandro Certani Violinvirtuos
Programm Volkmann Symphonie moll
Arie Abſcheulicher a Fidelio

dar Grieg Muſik zu Jbſens Peer Gynt L
Saraſate Zigeunerweiſen f Violine

Klavierbegleitung Karl Klanert
Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll

Karten zu M 3,10 2,10 1,55 u 1,05 in der Feruſtrarten
handlung Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr

Hallischer Kunst Verein
Sonnabend den 18 Januar 5 Uhr präzVortrag über Versailles

von Dr Georg Graf Vitzthum
im Aud 18 d Univ Seminar Geb ßEintr 1 Mk Mitgl geg Karte frei Karten in der Niemeyer

ſchen Buchhandlung und beim Portier des Auditor Geb

Großherzogl Hofopern
ängerin Weimar

noll Beethoven
Nardini Violinkonzert

Lieder am

PrivatDoz a d Univ Aeipzig

957
Gibson ſonderbare

7 7 Fremde
Eine Reiſe Dir Schenks

u a v u dunmögliche zublikum J SKaſſen ſchrank Abend im Masken
d Fam Humb Traumland
Jm Reiche des Schattens

Die Androiden
Künſtl bel u ſprech Menſchen

Art et le Beau 972
Fra Diavolo

Große dram Szenerie
Eden Motor Bloskop

Tageskaſſe im Zigarrengeſch
Offenhauer Haus Kaiſerſäle
und im Theater

jetzt
nur

Alter echter Kornbranntwein
ſchön wie Kognak Fl 1,50

S Ih Franz Hofllief Märkerſtr

den Theater

im Walhalla Theater
Sonntag nachmittag 4 Uhr
Cotzto Familien und

fremden Vorstellung
R r tem Programm

e de ucktKinderherz wird entzückt
von d eigenartigen Aufführungen

Schüler
Kinder

von20Pfg an

Der älteſte
Kanarienzüchter Perein Halles

Eiskeller hält am Sonntag den 12 und
Montag den 13 Januar a o im Hotel

MWintergarten
ſeine diesjährige

hararfen Ausstellune
ab Eintrittspreis inkl Katalog 40 Pfg

Geöffnet von morgens 9 bis abends 8 UhrJeder 100 Beſucher erhält einen Kanarienhahn gratis
er Vorſtand

685

R Gotischalck s
und Theatergarderobe Verein Institut

Gr VWallstr 7
hält ſeine reichhaltige Auswahl neuer feiner

Herren und Damen

Masken Kostüme
bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen

804

Sonntag den 12 Jaunuar
m 3 e UhrGroßes Konzert

ausgeführt vom Orcheſter des

füs, Regts Nr 36
Leitung Herr Kgl Muſ Dir

O Wiegert
Eintritt spreis
50 Pfg Kinder 30 Pfg

Bis mittags 12 Uhr 963
Erw 30 Pfg Kinder 20 Pfg

Austern
Ia schwerste holländer in
stets frischen Sendungen
Dt2d Mk 26 empfehlen

Sprengel Rink
Leipzigerstrasse 2 910

Die Volksküchen
befinden ſich I Brunoswarte 31

Rathausſtr 16
1 halbe

Marken zu ganzen und halben
Portionen welche an beliebigen
Tagen in beiden Küchen verw
werden eönnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 90
Nähe des Leip urmes undbei Herrn Möbius Ritterſtr 5

1 r Portion zu 3 Pfennig
9
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